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Gegeben seien in der komplexen Zahlenebene drei kongruente Kreise  KM; r ,  KN; r , 
KO ;r ,  deren Mittelpunkte nicht auf einer Geraden liegen, und die folgenden weiteren 

Bedingungen erfüllen :

KM; r ∩ KN; r ∩ KO ;r = {H}  

KM; r ∩ KN; r = {H,C }  

KN; r ∩ KO ;r = {H, A}

KO ;r ∩ KM;r = {H,B}   
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Behauptungen ( mehr oder weniger offensichtlich ) :

(1) Der Kreis  KH; r geht durch die Kreismittelpunkte M , N , O der drei 
gegebenen Kreise , ist also Umkreis des Dreiecks ΔMNO .

(2) Der Kreis KH;2r berührt die drei gegebenen Kreise in den Punkten M' , N' ,
O' .
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(3) Betrachtung achsensymmetrischer Figuren :

KH;2r ∪ KM;r ∪ KN;r  ist symmetrisch zur Achse HC .

KH;2r ∪ KN;r ∪ KO; r  ist symmetrisch zur Achse HA .

KH;2r ∪ KO; r ∪ KM; r  ist symmetrisch zur Achse HB .

sHC   :   M' N'  und C =
M'+N'
2

  

sHA   :   N' O'  und A =
N '+O'
2

sHB   :   O' M'  und B =
O'+M'
2
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(4) Betrachtung der Dreiecke ΔM'N'O' , Δ ABC :

Das Dreieck Δ ABC ist das Seitenmitten-Dreieck von ΔM'N'O' .
Die Mittelsenkrechten CH , AH , BH von ΔM'N'O' schneiden sich im 
Punkt H ., also ist H der Umkreismittelpunkt von ΔM'N'O' .

Da die Mittelsenkrechten von ΔM'N'O' zugleich die Höhenlinien von Δ ABC
sind, ist H der Höhenschnitpunkt von Δ ABC .

(5) Wegen der Umkehrung des 1. Strahlensatzes sind die Dreiecks-Umkreis-Figuren

ΔM'N'O' ∪ KH;2r , Δ ABC ∪ KU; R ähnlich mit dem Faktor 1
2

:

ΔM'N'O' ∪ KH;2r ∼
1
2

ΔABC ∪ KU;R   

Also gilt  R =
1
2
⋅2r = r  , und es gibt einen weiteren Kreis KU; r durch die 

Schnittpunkte C , A , B der drei gegebenen Kreise .
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Folgerung :

Spiegelt  man an einem Dreieck  Δ ABC den Umkreis  KU; r an den Seiten  C−B , 
A−C ,  B−A , so erhält man die drei  Johnson-Kreise  KM; r  ,  KN; r ,  KO ;r  mit 

dem gemeinsamen Schnittpunkt H , dem Höhenschnittpunkt von Δ ABC .  
Speziell gilt also :

KM; r ∩ KN; r ∩ KO ;r = {H}  

KM; r ∩ KN; r = {H,C }  , KN; r ∩ KO ;r = {H, A} , KO ;r ∩ KM;r = {H,B }   

Johnson-Kreise               6

M

N

O

H

A

B

C
KH; r

KH; 2r

M'

N'

O'

KM; r

KN; r

KO ;r

U

M

N

O

A

B

C

KM; r

KN; r

KO ;r

U

KU; r

C+A
2

A +B
2

B+C
2


